


Edith Orial

Karramba, Karracho ein Whisky,
Karfreitag, Karsamstag ein Gin,....

Österliche Gruß allerorts. Nicht, daß wir uns so besonders auf Schokohasen, 
bemalte Eier oder gar christliche Feiertage stehen (hey, osteressen geht voll in 
Ordnung! grad die schokoHasen!!! - der tipper), Nein, wir feiern einfach, und 
das 3 Nächte lang. Gründe gib's ja schließlich sowieso immer; zB weil sich 
VAKUUM bald ein neues ganz eigenes Büro leistet, oder unsere Wien-Linzer 
Freunde von Fuckhesad endlich wieder vorbeischauen, die Fußball WM (hüstel 
hüstel - der tippSklave) und unsere Tirol Milch Bubis alle Leistung zum Trotz 
einen UEFA-Cup Platz immer näher rücken oder weil wir uns immer so über 
Leserpost freuen.
3 Nächte jedenfalls in denen aussclüießlich österreichische Bands, Djs und 
Künstler zum Einsatz kommen werden. Nette Menschen allesamt, die zu 
treffen uns allein schon ein Freudenfest sein wird. Nicht alle werden kommen, 
die wir uns gewünscht haben (ua das Projekt X, deren Mitarbeiter an 
Überarbeitung leiden), dennoch haben wir ein Programm zusammengebastelt, 
das man unserem hochverehrtem Publikum guten Gewissens zumuten kann. 
Ein Tip: am Samstag und Sonntag gib’s neben den Liveacts auch Djs 
(vorwiegend Elektronisch) die bis ca 3 Uhr auflegen dürfen (Dank auch an die 
Gastronimie), das war nicht immer so.

Zurück zu banalerem: Leserbriefe
Wie bereits in Prall 1/98 in anderem Zusammenhang festgestellt, kann Kritik 
von außen oft recht fruchtbar und erwünscht sein. Es kommt dabei aber nicht 
unwesentlich auf den Ton an, wie ernst eine solche aufgenommenen wird. 
Urteilen Sie selbst! (siehe five stars faximile) Was mit einem kurzem 
Seitenhieb auf die überall sichtbaren Plakatiergewohnheiten oben genannter 
Firma (!) begann, hat scheinbar den Nagel nicht nur voll auf den Kopf 
getroffen, sondern diesen auch noch in die falsche Kehle des Verfassers (A. 
Schmid) getrieben. Welches “unser verzweifelt verteidigtes Haus” (schon 
wär’s) meint er, hat er überhaupt unser Prall 1/98 gelesen und was soll das “?” 
nach dem “Hallo§, Fragen über Fragen, die uns (nicht) wirklich beschäftigen. 
Als Versöhnung gib’s das gesamt (?) Konzertprogramm des letzten und 
heurigen Jahres zu lesen (wobei mir persönlich Chippendales und Schlümpfe 
ua in der dieser schönen Auflistung sehr fehlten) inklusive E-Mail und 
Intemetadresse. Unser (ernstgemeinter) Tip: Pere Ubu (15.4. HaFen). 
Ansonsten haben auch wir uns noch einiges vorgenommen fur’s 
Frühjahresprogranim. Aber das ist wieder eine ganz andere Geschichte (siehe 
Prall 3/98). Bis dann!
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Puke “Musik zum Kotzen schön”

Im Dez 95 gegründet spielt die Band nun in folgender Formation;

Marie Therese Lutz: Schlagwerk
* wahrscheinlich IBK’s beste Schlagzeugerin
* Bands: make it move, die richards, U-sudtla, St. Rudy and the hay ride poppers
* Hobby: Lindenstraße bis zum Ende

Peter Rameder: Gitarre
spielt früher bei daddy’s toy, the honest one
* Hobby: daily at 5 p.m. “Simpson mania”

Much Michael Cabas: Baß 
mit 17 bei Rex Royal, mit 22 bei Le Fleur Du Mal,I 
aktiv bei St. Rudy & the Untertakes* Hobby: FC Tirol Milch I
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Sonja Lengenfelder: Gesang 
Neu bei Puke und überhaupt

*

KARNICKEL SAMSTAG
____________________ l i e h t e A b e r c k
FRANZ REISECKER (ex Occidental blue har^oh\r|övers, ejcMasia(slcyT~ 
hat seine Gitarre weggelegt, um das weite Feld (je^plektronischen Musik 
für sich zu entdecken. Und das, ohne wenn unthihar.

DIE ELEKTRONISCHE NACHT
B i U S S B O m  
SONGWRITER. THE GIRLS WERE

Im Herbst 97 erschien die erste LchtenbM} ds$ "letteshen der J 
Systeme” funktioniert. Der Hybrid aus DRUtyl jk BaSB.^MBIENT sounds 
und INDUSTRIAL kommt gerade zur rechteiiZejtA ier Blubbert und rauschts 
in Klanglandschaften, erfrischend für vom B, mainstreem gelangweilte-Ohren.

( »*• *
Aufgefettet mit Videoprojektionen - eintauchen mjiattjische Welten, 
zuerst überrascht....dann überzeugt......und sjMe&llCh gegeistert.
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KARACHO SONNTAG
F U Q ^ H I

"Rock and Roll ist krepiertM^SOer. 60er, 70er 
Die 90er sind am degenerieren und verrichten Aüfscl 
MT YA’ideo-Awards. Und lüntüfr^  Stadionbülme li 
der Industrie bereits das Kriechen.*"’̂  f
(Auszug aus "The clones are leamipg to crawl” vo(J letzten Fuckheä
"Video-AreTUi") jr
F1I haben eine über ein Jahijjimerncle.T^ ^ ause hinter sich ruid sind kurivor 
der Fertigstellung'lhr^jyrfflen G£$$t \
Die Herren K p k t^ a g w e r f i^ I ^ C H I N G E ^  (Baß, personifiziertes 
Biotop). STRÖHMANN (Git., ©ß^BEST) und ÄRUCK.MAYR 
(Slimme/Kehle, WIPEOUT, MUÖBREED, ete.)Jfnddieherausragenden 
Exponenten der Symhios&von Musik und Aktionismus. FH wollen verstören, 
amüsieren, provozieren, sieh lustig machen - sich aber selbst nicht zu ernst 
nehmen. -
In Ö trifft die inflationär verwendete FcstsMfams, "Die sind'ihrer Zeit voraus"

Die Linzer PunkRocker konnten schon vor rund einem Jahr in ibk 
begutachtet werden. Jetzt, eine Split 7" und erster LP später, beweisen 
sie, daß sie nicht nur geniale TonträgerNamen vergeben ä la 
''Christenverfolgung jetzt" und "Knuth", sondern melancholischen 
PunkRock mit viel Gefühl direkt aus dem Herzen spielen, dabei HÄRTE 
aber nie unterm Tisch fallen lassen. Mit ihrem ersten Longplayer

DJ Nullpunkt
Spielt eine Mischung aus Elektro, Detroit- und 
ChicagoTechno, wie er allerorten beliebt ist, in ibk aber so 
noch nicht, oder nicht ift zu hören war. Deep bis hart, aber 
immer trocken und minimal. The Real Shit.

UND W OS K O ST DER SPAß ?

1 Tag .........................................................= Ös 100.-
3 Tages Karte inkl. Vacuum Cleaner = Ös 300.- 
3 Tages Karte ohne Vacuum Cleaner = Ös 240.-
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B11, I>E B A I SSTKI J ,11NGSER ÖFFN11NG 
Sabine Ladurner <& Markus Hofer 
litopiacC«fe •  7. April •  20 Uhr 20



I The Charles - Bukowski - Tapes

Es ist Ostersonntag die Ostereier sind aus ihrem Versteck 
befreit das Osterlamm geschlachtet und verzehrt. 
Zufriedenheit und Müdigkeit machen sich bereit...
STOP!
Raus aus den Federn runter vom Sofa bereit für die etwas 
andere Sonntags-Matinee genug der Feiertagsromantik wir 
servieren euch das Jazzfrühstück einmal anderst.
Die Charles -  Bukowski -  Tapes das sind Video-Tapes mit 

j  Interviews aufgenommen am Ende seiner 
Schaffensperiode sowie Fahrten zu jenen Orten wo er 

; arbeitete lebte und sich die Nächte um die Ohren schlug.
| Kurzum es zeigt Bokowski wie er war - ein Schriftsteller am 

Rande der Gesellschaft der eben genau von diesem 
Leben berichtete.
Also spül dir den Feiertags-Frust von der Seele den wir 
servieren dir nicht nur Kaffee und Tee ....

Ostersonntag, 12. April ab 13.00 Uhr / Nairobi

& watch out 4 DORIS MUßHAUSER

BILDER+INSTALLATIONEN !



Und hier noch ein paar News von FREED aus Berlin!

-im Mai erscheint eine Maxi mit 3 Titeln unter TIMING REC. 
-im Mai gibt's auch ein paar Club Gigs & Radioshows.
-Juni '98: Vorbereitung für einen Release bei KITTY-YO REC.

(wird im Herbst erscheinen)
-dieses Jahr wird PREED auch Aufschlag der LOVE PARADE 
mitmischen (Juli '98)

Preed Gigs in ihrer Umgebung:
-10.04. Utopia _ Ibk 
-16.04. Flex _ Wien 
-18.04. Jazz Pot _ Harming 
-24.04. Parkin Halli.T.



ocotroniclnferview 
plus anderem a aufkleber

zb im musikladen

03 .04  P ivo! N ig h t im  Z 6  ab 19.30
m it : S argnegl/Exit?/Strohsohn 

& Videos/Irie disco
b e s t o f  T r a s h  & C a r t o o n  l - T n t t  s o . - ö s e n
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